
 

Neujahrsempfang der Bürgergemeinschaft Deichhaus im Wirtshaus zur Sieg  

Sehr viele Gäste konnte die Bürgergemeinschaft Deichhaus am 17. Januar zu ihrem 

Neujahrsempfang begrüßen. Zahlreiche Vertreter u. a. aus der Politik, von den 

Kirchen, den Deichäuser Schulen und den Kindergärten, den Nachbarvereinen, 

Ehrenmitglieder, Vorstandsmitglieder und Übungsleiter waren gekommen. 

Eingeladen waren sie zum schon traditionellen griechischen Büffet. Über 100 Gäste 

nutzten auch die Gelegenheit, vom Vorsitzenden der Bürgergemeinschaft, Klaus 

Braukmann, über den neuesten Stand der Dinge auf dem Deichhaus informiert zu 

werden. So berichtete Braukmann, dass man sich – wie ja bereits bekannt - beim 

Zukunftsseminar 2018 die Frage beantwortet hatte, welche Vereinsaktivitäten gut für 

das Deichhaus wären und dass nun als Konsequenz daraus im Jahr 2019 die 

„Mannschaftsaufstellung“ des Vereins geändert worden sei. 

So habe die Bürgergemeinschaft ihren geschäftsführenden Vorstand verschlankt und 

den Gesamtvorstand differenzierter ausgeprägt. Neue Funktionsträger wie 

Beauftragte für Umwelt und Nachhaltigkeit, Beauftragter für Stadtteilpflege, 

Beauftragte für Integration, junge Menschen und Familie, Seniorenbeauftragte, 

Kinderbeauftragte, Beauftragte für Mitgliederbetreuung und –information, wurden den 

interessierten Zuhörern vorgestellt.  

Danach ging Klaus Braukmann auf die Kita Deichhaus Küken deren Träger die 

Bürgergemeinschaft seit vielen Jahren ist mit folgenden Worten ein: 

„Wir hatten die Stadt Siegburg über viele Jahre bedrängt und sie gebeten, das Kita 

Gebäude sowie die Außenanlage zu erneuern und aufzuwerten. Dies ist in den 

letzten 4 Jahren sehr erfolgreich geschehen und wir haben nun eine Grundlage für 

beste Arbeit an und mit unseren Kindern. Unsere Kita hat die Schwerpunkte 

Psychomotorik, Sprachförderung und Medienerziehung. 

Sprachförderung läuft dank der Unterstützung über 10600 € durch die Stiftung der 

Nachbarschaftshilfe Rhein-Sieg. 

Medienerziehung läuft auch, wir haben u.a. für jede der 4 Kindergruppen Tablets 

beschafft, die Erzieherinnen gut ausgebildet, so dass in der KITA eine kritische 

Medienerziehung stattfinden kann. Ich denke, dass der 2. Platz beim Siegburger 

Filmwettbewerb „Future in Focus“ ein erstes Zeichen dieser Bemühungen ist.  

Der dritte Schwerpunkt Psychomotorik wird uns in diesem Jahr noch ganz besonders 

beschäftigen. Wir haben sehr viel Geld in die Ausbildung und die Umsetzung dieses 

Schwerpunktes unserer Mitarbeiterinnen gesteckt. Wir erwarten im Frühjahr die 

Zertifizierung als „Anerkannte Psychomotorische Kita“. Wir werden dann die einzige 

Kita in Siegburg sein, die dieses Zertifikat vorweisen kann.  

An dieser Stelle möchte ich ganz herzlich Willi Nücken danken. Neu in die Funktion 

als 2. Vorsitzender gewählt und als Geschäftsführer bestätigt, ist er derjenige, der 

sich u.a. um das operative Geschäft der Kita federführend kümmert, die Dinge 

professionell begleitet und vorantreibt.“  



Dessen Aufgabe war anschließend, den unermüdlichen Einsatz von 2 verdienten 

Mitgliedern zu würdigen und diese zu ehren.  

Marlies Meyer, Präsidentin der Fidelen Deichhäuserinnen, wurde von Willi Nücken 

die Ehrenmitgliedschaft des Vereins verliehen.  

Wolfgang Voges wurde zum Ehrenpräsidenten und zum Ehrenmitglied des Vereins 

ernannt. 

Gegen Ende des „offiziellen Teils“ lobte Frau Dr. Susanne Haase Mühlbauer als 

Vertreterin der Stadt Siegburg das Engagement der Bürgergemeinschaft auf dem 

Deichhaus. Sie wies insbesondere darauf hin, dass die neu gebildete Theatergruppe, 

geleitet von der Theaterpädagogin Janna Segger, eine sehr gutes Beispiel dafür sei, 

wie man Jung und Alt in einem Viertel zusammenbringen kann. 

Auf die Frage, wie man miteinander umgeht und wie man füreinander da ist, ging 

Pfarrer Wahlen als anschließender Redner dann ebenfalls ein. Er begrüßte die 

Lebhaftigkeit des Viertels mit seinem Bürgerverein. Er äußerte seinen Respekt über 

die große Anzahl der Gäste, das bestehende Netzwerk und die gute Stimmung, die 

von diesem Empfang in das Viertel strahlt. Er wies darauf hin, dass eine engere 

Kooperation zwischen der Kirche auf dem Deichhaus mit deren Bürgergemeinschaft 

für alle ein Gewinn sein könnte. 

 


